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Verordnung 

über Jahresarbeitsverdienſte (Durchſchnittsheuern) in der See⸗AUnfallverſicherung nach der 
Reichsverſicherungsordnung. 
Vom 29. 12. 1931. 
Auf Grund des $ 1070 der Reichsverſicherungsordnung in der Faſſung des Geſetzes vom 27. Sep: 
tember 1921 (G. Bl. S. 197) wird folgendes verordnet: 
81 

Für die Berechnung der Jahresarbeitsverdienſte nach den SS 1067 bis 1069 der Reichsverſicherungs⸗ 


ordnung für diejenigen Perſonen, die zur Beſatzung Danziger Seefahrzeuge gehören, werden Durd- 
ſchnittsheuern in nachſtehenden Beſtimmungen feſtgeſetzt: 


Durchſchnittl. 

: 1792 Monatsheuer 

Klaſſe Bezeichnung der zur Schiffsbeſatzung gehörenden Perſonen einge aller 
eben⸗ 

einnahmen 


A. Seeſchiffe von mehr als 200 Bruttoregiſtertons (B.⸗R.⸗T.) ] Gulden 


J. Kapitäne: 
a) auf Dampfſchiffen und Schiffen mit Hauptmotoren: 
1 Kapitäne auf Paſſagierdampfern über 5000 B.-R.-T. in der großen Fahrt 7 812 
2 in der großen und mittleren Fahrt 8 5 8 $ 3 e E 5 785 
3 in der Nord- und Oſtſeefahrt 8 ; : 8 N 692 
4 auf Fahrzeugen über 400 bis 800 B.-R.: T. in allen Fahrten . . A A 637 
5 auf allen Fahrzeugen über 200 bis 400 B.-R.⸗T. in allen Fahrten. 3 > 576 
b) auf NE 
6 über 1000 B.⸗R.⸗T. 5 g 2 2 5 x 8 8 ; 785 
7 über 500 bis 1000 B.-R.-T 5 5 . a : 5 5 8 x 692 
8 bis 500 B.⸗R.⸗T. a 5 b . 3 \ } E R 4 576 


II. Schiffsoffiziere: 
a) in der großen Fahrt: 


9 1. Offiziere auf Paſſagierdampfern über 5000 B.-R. -T. 5 3 8 480 
10 1 Offiziere > 2 5 : ? . 5 x f 7 8 3 453 
11 2. Offiziere und 1. Funkbeamte 8 . 3 Ä 3 j g . 379 
1 Pffiziere und 2 Funtbeam re 8 299 
13 4. Offiziere und 3. Funkbeamte „ 225 
14 1. Ingenieure auf Paſſagierdampfern über 5000 B. N. T . k 8 5 683 
ene ie 656 
12. Ingenj eure 7FEEßßFFſEi1!! en De RE 453 
17 3, Ingenieure und 1. Elektriker 2 2 5 5 8 1 2 5 f 379 
18 | 4. Ingenieure und 2. Elektriker l 3 * er ERIC 299 


(Achter Tag nach Ablauf des Ausgabetages: 14. 1: 1932. 


Durchſchnittl. 

5 ER 1 Monatsheuer 

Klaſſe Bezeichnung der zur Schiffsbeſatzung gehörenden Perſonen * aller 
eben⸗ 

einnahmen 


— — —— 


b) in der Großbritannienfahrt: er 
19 1. Offiziere ; g > B : : z > 5 2 5 3 416 
20 2. Offiziere 2 3 . 5 x A A 2 3 ; Sue, 342 
21 [3. Offiziere . : k 5 : 7 . ; l F x ; 274 
22 |4. Offiziere a . ; 8 : N 5 7 4 8 2 213 
23 1. Ingenieure . - £ { , ® 5 5 8 2 x e 8 582 
24 2. Ingenieure . e 0 R 4 ; 5 1 e 1 x 410 
25 3. Ingenieure und 1. Elektriker 5 5 - x 5 x 2 2 5 339 
26 4. Ingenieure und 2. Elektriker 8 8 ; : 85 8 2 8 N 269 
c) in der Nord- und Oſtſeefahrt: 
27 1. Offiziere 5 . ; ; x 2 7 5 5 373 
28 2. Offiziere und 1. Funkbeamte 5 5 3 . 80 . : ? 288 
29 3. Offiziere und 2. Funkbeamte 5 - : 5 t 8 5 5 ; 239 
30 1. Ingenieure . 1 5 ; a : 5 : : - 3 3 : 490 
31 | 2. Ingenieure. EEE EEE NEN RITTER 373 
32 3. Ingenieure . 8 8 x - f N 3 ; 1 2 8 288 
d) auf Seeſchiffen von 201 bis 400 B.-R.⸗T. in allen Fahrten: 
33 1. Offiziere ; e . 2 ; R ; 305 
34 [2. Offiziere und Funkbeamte 5 8 ; 8 5 . n x 8 n 253 
35 1. Ingenieure . 5 \ ; 5 0 8 2 2 2 5 = 2 373 
36 12. Ingenieure. a } . ; - R 5 2 i : N e 293 
37 Alleinoffiziere 5 8 5 x 2 ; . 2 8 8 : x 373 
38 | Alleiningenieure 5 a : x ; 5 > - ; i 1 : 379 
III. Deckperſonal: 
39 1. Bootsleute, 1. Zimmerleute, Alleinbootsleute, Alleinzimmerleute „ 4 231 
40 2. Bootsleute, 2. Zimmerleute, Steurer und Segelmader . z e 0 213 
41 [Vollmatroſen 5 5 ? e 5 2 - N ß 5 : \ 207 
42 lLeichtmatroſen ö A g - . ; . ; ; . 0 3 118 
43 | Jungmänner i } EN a . F 92 
44 | Jungen t : ! 0 8 { a i 3 ; a 3 £ 77 
IV. Maſchinenperſonal: 

45 Schiffsingenieur-Aſſiſtenten und Elektriker-Aſſiſtenten mit l 1 Jahr 
Fahrzeit als Aſſiſtent ; 5 5 239 
46 | Aſſiſtenten mit weniger als 1 Jahr ner als ſolche g N 8 g 5 207 
47 Gilfskeſſelwärter . . g 225 
48 Maſchinenunteroffiziere, Lagerhalter, Oberheizer, S Schmiede 8 5 219 
49 Heizer a 5 x ; } i ; 8 . : 5 R SEE 213 
50 Trimmer : . 1 5 8 5 5 5 ; 180 
51 Reiniger, auf Motorſchiffen befahren ae g 0 . 4 8 N 200 


52 Reiniger, auf Motorſchiffen unbefahren ; a 5 ; 8 1 8 176 


V. Köche und Stewards: 
53 Köche * „ . . . * „ . . “ * . “ . 248 


54 1. GStewards . 2 e 5 5 204 

55 Stewards auf Pafſagierſchiffen in ber Nord- 105 Olesen 2 "N 
Kajütſtewards auf Frachtſchiffen 8 8 g x 1 192 

56 lAlleinſtewards 5 x 187 \ 

57 Gelernte Bäder und Schlachter, die 5 ſolche Sher 58 Kocsmanten fühpen 0 188 

58 Kochsmaaten, befahren und unbefahren . 8 3 5 8 160 

59 [ Meßraumſtewards 8 5 : ; ; ? 8 2 8 : 2 113 


60 Meßraumjungen 8 5 8 1 2 . 2 ö R n 77 
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Durchſchnittl. 
No 2 Monatsheuer 
Klaſſe Bezeichnung der zur Schiffsbeſatzung gehörenden Perſonen . aller 
eben⸗ 
einnahmen 


Gulden 


VI. Anderes Perſonal auf Paſſagierſchiffen: 


61 Zahlmeiſter auf Paſſagierdampfern über 5000 B.⸗R.⸗T. 8 5 510 
62 Zahlmeiſter . ; 8 8 5 . 5 5 8 2 8 483 
63 Unterzahlmeiſter e F = 8 . e 8 > 8 0 323 
64 Zahlmeiſter⸗Aſſiſtenten 3 N 213 
65 Arzte auf Paſſagierdampfern über 5000 B. R. . 5 338 
66 Arzte . a . ; l 5 k 311 
67 [ Oberſtewards . ; > 323 
68 Oberſtewards-Aſſiſtenten . 5 ; £ { 3 x 8 269 
69 | Wäſcheſtewards R 2 a x A e 3 8 e N 262 
70 1. Stewards . x x 8 226 
71 Stewards auf Baflaierhifen. Druder ih dert. 213 
72 |1. Anrichteköche . 2 8 2 5 x . 287 
73 2. Anrichteköche 5 ; 2 8 8 A a R s N 241 
74 Anrichtegehilfen A h 8 8 203 
75 Mekraumitewards . ; 5 153 
76 Oberköche 5 : 536 
77 | Oberlod)- „Affitenten . 397 
78 1. Köche : > 8 338 
79 [Leitende Köche auf Schiffen mit Baflnieren. ohne Oberkoch k 2 338 
80 2. Köche und Alleinköche 8 : z 299 
81 3. Köche. 5 241 
82 4. Köche. 8 2 202 
83 Kochsmaaten, auch seleunie Bäder, Schlachter und Konditoren ; 169 
84 [Kochsjungen und Mekraumjungen . 8 8 90 
85 Proviantverwalter, 1. Küper oder Proviantlagermeiſter ! 5 278 
86 | Proviantaufſeher, 2. Küper oder alleiniger Küper auf Bafaneräifen : 239 
87 12. Proviantaufſeher, 3. Küper. N N ; 214 
88. |1. Schladter, 1. Bäcker, 1. Dampfkoch, 1. Nitualtoch 244 
89 2. Schlachter, 2. Bäcker, 2. Eee 2 8 203 
90 1. Konditor > 8 301 
91 2. Konditor ; ; 5 5 239 
92 Stewardeſſen und Plätterinnen 5 ; ; 8 181 
93 Oberaufwäſcher 228 
94 Aufwäſcher 5 2 e : 159 
95 Heilgehilfen, Krankenpflegeperſonal 8 5 5 x 200 
96 Waſchmeiſter, Bademeiſter, Turnwarte 2 5 5 253 
97 Wäſcher . 8 . 1 . - e 182 
98 Kapellmeiſter (Künſtlerkapelle) R 8 5 l 3 600 
99 | Künſtlermuſiker : 5 8 5 416 
100 Chorführer 8 8 8 A R x . A N N 5 287 
101 Muſikerſtewards 8 > ; 8 ; ; a 5 1 A 231 
VII. Techniſches Perſonal auf Kabelſchiffen: 

102 [Kabelingenieure und 1. Meßingenieure . 656 

8 103 Kabeltechniker und Kabelmeiſter ; 379 

1 104 Kabelmatroſen und ſonſtige Kabelarbeiter 231 

. B. Fiſchereifahrzeuge 

=. a) Fiſchereifahrzeuge mit Ausnahme der Fahrzeuge in 

u Heringsfiſcherei: 

enteo c 785 

I. Steuermämeee rr a 465 


Durchſchnittl. 


seko 3 \ 55 A Monatsheuer 
Saffe, 1 | Bezeichnung der zur Schiffsbeſatzung gehörenden Perſonen einen aller 
nden, einnaymen 
E 433 E79 75 8 Gufden 
A ee ee 373 
1. Maſchiniſten FC)) a ah 483 
92. Maſchiniſten 8 ee 0 : F 5 : 5 391 
Netzmacher, Köche, Matrosen und Sehe a VT 13 
Leichtmatroſen ; k 5 5 8 f : : 5 5 157 
Jung- und Halbmänner . 2 z ; & ; 8 5 : 5 8 121 
Jungen. » . x 3 5 . 2 5 8 114 
b) Fahrzeuge in der Heringsfiſcherei 
Kapitäne auf Dampfloggern . g 2 8 8 8 5 5 8 a il 
Kapitäne auf Motorloggern . 8 . . 5 ; 3 R ; 569 
Kapitäne auf Segelloggern . N - . ; ; REN 5 ; 440 
Steuermänner . ; > . ; F ö 8 € i ? £ 323 
Beilmänner . f : 3 - . . 5 5 8 ; . 8 323 
Maſchiniſten . . B } 1 £ i ; 8 E ’ 342 
Köche, Matroſen und Hel ; . . . . : 8 . ; 256 
Leichtmatroſen . . 7 2 0 ; S 5 . 5 . . 157 
122 Jüngſte } ; 6 8 i 8 80 8 8 8 F 5 121 
123 Jungen 0 f b 5 114 
© 5 bis zu 400 B.⸗R.⸗ . en Fähr und 
ä 
124 [Schiffsführer . ; 3 5 : 2 5 ; 8 342 
125 Steuerleute 5 . : 2 5 5 5 ; 5 g 3 5 293 
126 1. Maſchiniſten 5 5 F . ; : } 3 5 z a 336 
127 2. Maſchiniſten, auch Alleinmaſchiniſten / £ 5 h / l N 305 
128 Beitleute und 5 8 5 : F 5 g a N 8 x 268 
129 Sonſtige wie zu A. F 
D. Eonitige 8 (meter ar Sele mit 
mit und ohne Hilfsmotor) bis zu 200 B.⸗N.⸗T. 
130 Schiffsführer . A 3 5 8 5 2 f . 262 
131 Steuerleute . 5 . 2 5 ß 2 5 5 5 a f ? 219 
132 Beſtmänner, Motorführer. .. . l 8 : . 8 0 x r 157 
133 Matroſen 2 8 3 5 A i & 5 8 5 ; . 145 
134 Leichtmatroſen. 5 ee N 8 8 : 3 8 . ; 2 5 96 
135 Jungmänner . ; 8 8 . : 5 8 1 5 a ; 84 
136 Schiffsjungen . 5 5 i 2 : 0 a 8 8 0 N 1 71 
a i Anmerkung: 
I. Für die Schiffsofftziere die nebenher Funkdienſte N bolt ſich die Heuer: 
a) auf Schiffen mit Funkbeamten um. 2222 37.— 
b) auf Schiffen ohne Funkbeamten um .. g 86,— 8 


2. Auf Segelſchiffen mit Hilfsmotoren über 1500 B. N. T. in 1 115 Fahrt erhält der 
1. Schiffsingenieur die Heuer eines 2., der 2. Schiffsingenieur die Heuer eines 3. Schiffs⸗ 
ingenieurs. 

c i i i 8 2 
In den Sätzen des $ 1 iſt als Geldwert der auf Seefahrzeugen gewährten Beköſtigung ein 

Durchſchnittsſatz enthalten, und zwar: 

a) für die auf Paſſagierdampfern über 5000 B.-R.-T, in großer Fahrt beſchäftigten Kapitäne, 
1. Offiziere des Deck- und Maſchinendienſtes, Arzte und Zahlmeiſter 74. — G für den Monat 
und 888, — G für das Jahr, 

b) für das geſamte übrige auf Seeſchiffen beichäftigte Perſonal 47, — G für den Monat und 
564, G für das Jahr. Dieſer Satz gilt bei Gewährung fteer ‚Belöftigung auch für 
Schlepper und Leichter. 


W 


— 


3 
83 
Das Zwölffache der nach den SS 1 und 2 dieſer Verordnung feſtgeſetzten Monatsbeträge gilt 
als Jahresarbeitsverdienſt der einzelnen Klaſſen der Schiffsbeſatzung. 
8 4 
Dieſe Feſtſetzungen gelten einheitlich für das Gebiet der Freien Stadt Danzig. Sie gelten nicht 
für die Beſatzung der Schlepper und Leichter mit Ausnahme des im $ 2 feſtgeſetzten Geldwertes für 
Beköſtigung. 
§ 5 
Dieſe Verordnung tritt mit dem 1. Januar 1932 in Kraft. 
Die Berechnung der Anſprüche aus Unfällen, die ſich in der Seeſchiffahrt nach dem 31. Dezember 
1931 ereignet haben, erfolgt nach den Vorſchriften dieſer Verordnung. 


Danzig, den 29. Dezember 1931, 
a e Der Senat der Freien Stadt Danzig 
Dr. Ziehm Dr. Wiercinski⸗Keiſer 


2 Verordnung 
über die Feſtſetzung der Beitragsſätze in der Krankenverſicherung. 
Vom 29. 12. 1931. 

Auf Grund des Artikels 2 8 1 der Verordnung über Anderungen in der 8 e 
und dem Angeſtelltenverſicherungsgeſetz vom 2. November 1931 (G. Bl. S. 783) wird hiermit ver⸗ 
ordnet: 

Sl 

Jede i des Beitragsſatzes bei Krankenkaſſen bedarf, unbeſchadet des $ 388 Satz 2 der 

Reichsverſicherungsordnung, der Zuſtimmung des Oberverſicherungsamts. 


8 2 
Die Zuſtimmung darf nur erteilt werden, wenn der Ausgleich zwiſchen Einnahmen und Aus⸗ 
gaben der Krankenkaſſe auf andere Weiſe nicht hergeſtellt werden kann und ein Rückgriff auf die 
Rücklage nicht möglich iſt. Die Zuſtimmung darf nicht erteilt werden, wenn die Erhöhung des Bei⸗ 
tragsſatzes zur Beſtreitung der Koſten neueinzuführender Mehrleiſtungen beſtimmt iſt. 


Das Oberverſicherungsamt kann die Zuſtimmung zu einem niedrigeren als dem beſchloſſenen Bei⸗ 


tragsſatz erteilen. Der Beitragsſatz, dem das Oberverſicherungsamt zuſtimmt, iſt maßgebend. 


8 3 
Die Entſcheidung des Oberverſicherungsamts iſt endgültig, wenn es die Zuſtimmung zur Beitrags⸗ 
erhöhung verſagt, es ſei denn, daß dadurch die Aufbringung der Mittel für die Gewährung der 
Regelleiſtungen gefährdet wird. Im übrigen iſt die Beſchwerde an den Senat zuläſſig. 
Die Beſchwerde kann vom Vorſtand der Krankenkaſſe, vom Vorſitzenden des Vorſtandes oder 
von der Mehrheit der Arbeitgebervertreter oder der Verſichertenvertreter im Vorſtand eingelegt 


werden. 
8 4 


Das Oberverſicherungsamt kann zur Vorbereitung ſeiner Entſcheidungen Erhebungen bei der Kaſſe 
anſtellen; es kann auch das Verſicherungsamt mit der Durchführung der Erhebungen beauftragen. 
8 5 
Das Oberverſicherungsamt kann, wenn es nicht alsbald entſcheiden kann, einen vorläufigen Bei- 
tragsſatz verbindlich feſtſetzen. Dieſer Beitragsſatz gilt bis zur endgültigen Entſcheidung über die 
Erteilung der Zuſtimmung. 50 


Dieſe Verordnung tritt mit der Verkündung in Kraft. 


Danzig, den 29. Dezember 1931. 
8 Der Senat der Freien Stadt Danzig 
De Ziehm Dr. Wiereinski⸗Keiſer. 
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3 Verordnung. 


Auf Grund des $ 1, Ziffer 32 des Ermächtigungsgeſetzes vom 1. 9. 1931 (G. Bl. S. 719) wird 
folgendes mit Geſetzeskraft verordnet: 
i Artikel I 

(1) Es find vom Senat Maßnahmen zwecks Einrichtung eines freiwilligen Arbeitsdienſtes zu 
treffen. 

(2) Im freiwilligen Arbeitsdienſt dürfen unter Aufwendung von Erwerbsloſenfürſorgemitteln 
nur ſolche gemeinnützigen Arbeiten verrichtet werden, deren Ausführung ſonſt unterblieben wäre, weil 
ſie nicht oder zur Zeit nicht notwendig ſind. Zu ſolchen Arbeiten gehören insbeſondere: Bodenver- 
beſſerungsarbeiten, Herrichtung von Siedlungs- und Kleingartenland, örtliche Verkehrsverbeſſerungen 
und Arbeiten, die der Hebung der Volksgeſundheit dienen. 

(3) Träger der Arbeiten dürfen nur Körperſchaften des öffentlichen Rechts oder ſolche Vereini— 
gungen oder Stiftungen ſein, die nach ihrem Verbandszweck gemeinnützige Ziele verfolgen, ferner 
Vereinigungen, die Gruppen von Arbeitsdienſtwilligen für Arbeiten nach (2) zuſammenfaſſen. Unter- 
nehmungen, die auf Erwerb gerichtet ſind, können nicht Träger der Arbeiten ſein. 

(4) Die Beſchäftigung im freiwilligen Arbeitsdienſt begründet kein Arbeitsverhältnis im Sinne 
des Arbeitsrechts. 

(5) Das Nähere, insbeſondere über Art, Höhe und Dauer der Einrichtung, über den Perſonenkreis 
ſowie über das Verfahren beſtimmt der Senat. Er kann dabei von den Vorſchriften des Geſetzes betr. 


Erwerbsloſenfürſorge vom 13. 2. 1931 abweichen. 


(6) Der Senat beſtimmt ferner, inwieweit auf den freiwilligen Arbeitsdienſt die Vorſchriften des 
Arbeitsſchutzes und der Sozialverſicherung anzuwenden ſind. Er kann von dieſen Vorſchriften abweichen. 


(7) Der Senat kann Gemeinden, in denen Arbeiten nach Abſ. (2) ausgeführt werden, verpflichten, 
den Arbeitsdienſtwilligen Unterkunft und Verpflegung zu gewähren. Er kann die Entſchädigung dafür 


feſtſetzen. 
Artikel JI 


Dieſe Verordnung tritt mit der Verkündung in Kraft. f 
Danzig, den 18. Dezember 1931. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig 
Dr. Wiercinski-Keiſer Dr.-Ing. Althoff 


Schriftleitung: Geſchäftsſtelle des Geſetzblattes und Staatsanzeigers. — Druck von A. Schroth, Danzig. 


